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Planung des Kindergartenjahres 2013/2014 / Sachstandsbericht 3. Planungsphase 
 
 
 
A - Problem 
Der Ablaufplan für das Kindergartenjahr 13/14 hat festgelegt, dass zum Platzangebot der Tages-
betreuung für Kinder und dessen Belegung zum Stichtag 1. Oktober dem Jugendhilfeausschuss 
und der Deputation zu berichten ist. Auszuwerten war das Platzangebot in Einrichtungen und in 
Tagespflege an Hand der Statusberichte III der Träger und von PIB – Pflegekinder in Bremen 
gGmbH. 

B – Lösung 
Insgesamt waren von den Trägern für insgesamt 383 Einrichtungen Statusberichte III sowie in der 
Anlage dazu eine Liste mit den ID-Nummern der betreuten Kinder abzugeben. 
• Die Träger haben insgesamt für 285 Einrichtungen einen Statusbericht III mit der Anlage zum 

Nachweis der Belegung der Plätze an Hand der ID-Nummern der Kinder vorgelegt. 
• Für weitere 45 Einrichtungen fehlt der Statusbericht III oder er ist an wesentlicher Stelle unvoll-

ständig oder fehlerhaft, weil z.B. keine Angaben zum laufenden Platzangebot gemacht worden 
sind. Gleichwohl wurde von diesen 45 Einrichtungen eine Anlage mit ID-Nummern von Kindern 
zur Auswertung vorgelegt. 

• Für 53 Einrichtungen sind keinerlei Unterlagen vorgelegt worden. Dabei handelt es sich fast 
durchweg um Einrichtungen sehr kleiner Träger mit jeweils geringen Platzzahlen. 

Die Statusberichte III sind ausgewertet worden. Für die Einrichtungen, für die kein, ein fehlerhafter 
oder unvollständiger Statusbericht III vorliegt, ist rechnerisch ein Platzangebot in Höhe des zum 
Status II geplanten Platzangebots angenommen worden und – bei nicht vorhandener Anlage – 
eine Belegung der Plätze in gleicher Höhe. 

Danach ergibt sich folgendes Bild: 
1. PIB hat über die Anzahl der Plätze in Tagespflegestellen sowie deren Auslastung berichtet.  

 Platzangebot davon freie Plätze 

Tagespflege 799 76 
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In den Anlagen 1a und 1b zu dieser Vorlage sind Stadtteil bezogen die Anzahl des Platzangebots 
sowie die Anzahl der freien Plätze zum Stichtag 1. Oktober dargestellt. 

2. Das Platzangebot für unter 3 Jährige in Einrichtungen und dessen Auslastung stellte sich zum 
Stichtag 1. Oktober 2013 für die Gesamtstadt wie folgt dar: 

 Platzangebot davon belegte Plätze Auslastung 

Einrichtungen 3.424 3.344 - 80 

In den Anlagen 2 zu dieser Vorlage ist die Angebots- und Belegungssituation Stadtteil bezogen in 
Abhängigkeit zur täglichen Betreuungsdauer dargestellt. 

3. Das Platzangebot für 3- bis 6-Jährige in Einrichtungen und dessen Auslastung stellte sich zum 
Stichtag 1. Oktober 2013 für die Gesamtstadt wie folgt dar: 

 Platzangebot davon belegte Plätze Auslastung 

Einrichtungen 14.060 13.942 - 118 

In der Anlage 3 zu dieser Vorlage ist die Angebots- und Belegungssituation Stadtteil bezogen in 
Abhängigkeit zur täglichen Betreuungsdauer dargestellt. 
4. Das Platzangebot für Schulkinder in Einrichtungen der Jugendhilfe (z.B. Horte, Schülertreffs, 

Lückeprojekte usw.) und dessen Auslastung stellte sich zum Stichtag 1. Oktober 2013 für die 
Gesamtstadt wie folgt dar: 

 Platzangebot davon belegte Plätze für Auslastung - gesamt 

 Grundschul-
kinder 

ältere  
Schulkinder 

Grundschul-
kinder 

ältere  
Schulkinder 

 

Einrichtungen 2.730 423 2.702 379 - 72 

In der Anlage 4 zu dieser Vorlage ist die Angebots- und Belegungssituation Stadtteil bezogen dar-
gestellt. 

C - Alternative 
Keine 

D - Finanzielle und personalwirtschaftliche Auswirkungen / Produktgruppenhaushalt 
Keine im Zusammenhang mit dieser Vorlage 

E – Beteiligung / Abstimmung / Genderprüfung 
Das Platzangebot in Einrichtungen und in Tagespflege steht beiden Geschlechter gleichermaßen 
zur Verfügung und wird von beiden genutzt.  
Der Ausbau der Kindertagesbetreuung dient der frühkindlichen Bildung, Betreuung und Erziehung. 
Mit einem erhöhten Platzangebot verbessert sich die Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Allein-
erziehende (in Bremen besonders hoher Frauenanteil) werden durch den Ausbau der Angebote 
unterstützt. 

F - Beschlussvorschlag 
F1: Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Auswertungsergebnisse der Statusberichte III zum Platz-
angebot und zur Belegung am 1. Oktober 2013 zur Kenntnis. 

F2: Die städtische Deputation für Soziales, Kinder und Jugend nimmt die Auswertungsergebnisse 
der Statusberichte III zum Platzangebot und zur Belegung am 1. Oktober 2013 zur Kenntnis. 

Anlagen:  
Anlage 1a: Platzangebot in Tagespflegestellen zum Stichtag 1. Oktober 
Anlage 1b: freie Plätze in Tagespflegestellen zum Stichtag 1. Oktober 
Anlage 2: Auswertung der Belegung 1. Oktober - Platzangebot 0-<3 
Anlage 3:  Auswertung der Belegung 1. Oktober - Platzangebot 3-<6 
Anlage 4: Auswertung der Belegung 1. Oktober - Platzangebot 6-<14 
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